
Ole Edvard Antonsen Trompete

Kurzbiografie
Der erste Preis des Genfer Internationale Wettbewerbs CIEM markierte die Initialzündung der solistischen Karriere
von Ole Edvard Antonsen. Er gab seine Position beim Oslo Philharmonic Orchestra auf und trat fortan auf den
großen internationalen Bühnen auf. Seine bemerkenswerte musikalische Vielseitigkeit bringt ihn mit den
verschiedenen Orchestern, aber auch Pop-, Rock- und Jazzbands zusammen.

Höhepunkte & zukünftige Engagements
Deutsche Kammerphilharmonie Bremen Museumsorchester Frankfurt
Braunschweig Classix Festival Rundfunk Sinfonieorchester Berlin
Hamburger Philharmoniker Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz
Herkulessaal München Stuttgarter Philharmoniker
MDR Musiksommer Württembergisches Kammerorchester
MDR Sinfonieorchester

Repertoire
Zeitgenössische Musik bildet einen Schwerpunkt in seinem Repertoire: Ole Edvard Antonsen hat über fünfzig
eigens für ihn geschriebene Werke zur Uraufgeführung gebracht und hat während der letzten Jahre selbst eine
Werkreihe komponiert, die auf CD eingespielt und bei über 200 Konzerten unter dem Titel „Musical Landscapes“
aufgeführt wurde.

Diskographie
Sein beachtenswertes Engagement im Klassik und Pop-Bereich zeigt sich auch in seinen über 60 Einspielungen:
Nordic Trumpet Concertos mit Nordic Chamber Orchestra (BIS)
The Golden Age of the Cornet (BIS)
New sound of baroque mit Trondheim Soloists (BMG)
Pulling Out the Stops mit Wayne Marshall, Orgel (EMI Classics)
Barocke Trompetenkonzerte mit English Chamber Orchestra/Jeffrey Tate (EMI Classics)
Schostakowitsch Konzert für Klavier und Trompete mit Berliner Philharmonikern/Mariss Jansons (EMI Classics)
Twentieth Century Trumpet mit Wolfgang Sawallisch, Klavier (EMI Classics)
Tour de Force (Pop Album)
Read My Lips (Pop Album)

Homepage
www.oleedvardantonsen.com

Kontakt
Beatrice Hörtnagel
Tel: +49 (0) 30 30887730

Was Ole Edvard Antonsen an blechbläserischer Salto-
mortale-Technik, flatternden Zungen-Seiltänzen und

spritzigem Figurenfeuerwerk im scheinbaren Zustand
absoluter Schwerelosigkeit zu bieten hat, erklärt den

Superlativ im Beiheft als einer der größten
"Trompetensolisten weltweit". (CD The Golden Age of

the Cornet)
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